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Kreativ zuhause / Teil 3 

 

 

Auf die Murmel, fertig, los! 
 

 
 

Heute wollen wir mit Murmeln spielen. Das geht im Hof, im Garten oder auch im 

Zimmer. Wusstest du eigentlich, dass das Spiel mit den beliebten Kugeln eines der 

ältesten Spiele der Welt ist? Es gibt unendlich viele Spielvarianten. Und das Tolle 

ist, dass man gar nicht viel dazu braucht. 

 

Auch zu Käthe Kollwitz' Zeiten waren Murmelspiele 

ein beliebter Zeitvertreib, bei ihren eigenen Söhnen 

genauso wie bei Kindern aus den Arbeiterfamilien in 

ihrer Nachbarschaft. Denn egal, ob arm oder reich -

an diesem Spiel konnten alle gleichermaßen Spaß 

haben! 

 

Die Künstlerin hat dies sogar in einer ganz 

spontanen Zeichnung festgehalten.  

Siehst du, wie hochkonzentriert die Kinder bei der 

Sache sind? 

 

Das Murmelspiel, das wir dir hier vorstellen wollen, heißt Kistenschussern. Man kann 

es zu zweit, zu dritt oder mit ganz vielen gemeinsam spielen. Es gibt aber auch eine 

Variante, die man prima alleine ausprobieren kann.  

 

Bereit? Los geht's! 
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Was brauchst du? 

- einen Pappkarton, Schere, Stifte 

 

Schritt 1 

Den Karton drehst du mit der Öffnung nach 

unten. Dann schneidest du am unteren Rand 

vier verschieden große Tore ein. Am besten 

zeichnest du sie erst einmal an, bevor du sie 

ausschneidest. 

 

Schritt 2 

Über das größte Tor schreibst du die Zahl 2, 

über das kleinste eine 12. Und die anderen 

Öffnungen bekommen ihrer Größe 

entsprechend eine 4 und eine 8. 

Vielleicht hast du ja auch Lust, deine Kiste 

noch ein wenig zu verschönern? Wir haben 

unsere hier bemalt und mit Papierresten 

beklebt. Schau doch einfach einmal nach, was 

du alles in deiner Bastelkiste findest! 

 

Schritt 3 

Deine Kiste ist fertig. 

Nun brauchst du noch möglichst viele Murmeln. 

 

Falls du keine aus Glas hast, ist das nicht 

schlimm. Genau so gut funktioniert das Spiel 

mit Bastelperlen oder kleinen Steinen. 

Vielleicht habt ihr ja auch diese kleinen 

Tonkügelchen zu Hause, die man in 

Blumentöpfe streut, damit man die Pflanzen 

nicht so oft gießen muss? 

 

 

Jetzt kann das Spiel beginnen! 

 

Auf der nächsten Seite erklären wir dir die Spielregeln... 
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Spielregeln 

Die Murmeln (auch »Schusser« 

genannt) werden unter den Spielern 

aufgeteilt. Ein paar Schritte vor der 

Kiste wird eine Linie auf dem Boden 

markiert. 

Ein Kind wird Torwart, es steht an der 

Seite. Die anderen Spieler zielen 

nacheinander von der Linie auf die 

Kiste.  

Die Murmeln, die es durch keines der 

Törchen in die Kiste schaffen, sondern 

davor, daneben oder dahinter liegen 

bleiben, gehören dem Torwart.  

Für jede Murmel, die es in die Kiste geschafft hat, muss der Torwart jedoch Murmeln aus 

seinem Vorrat an den jeweiligen Werfer abgeben. Wieviele es sind, zeigt die Zahl über dem 

Törchen an, durch das die Murmel in die Kiste gerollt ist. 

Das Spiel ist zu Ende, wenn das erste Kind alle Schusser verloren hat. Gewinner ist 

dann der Spieler mit den meisten Murmeln. 

 

Spielvariante 

Kistenschussern kann man ebenso ohne Torwart spielen. Dann werden einfach alle Punkte 

zusammengezählt. Diese Variante kann man auch alleine ausprobieren. 

 

 

Wir hoffen, es hat dir Spaß gemacht! Vielleicht denkst du dir auch einfach neue Spielregeln 

aus. Schick uns doch gerne deine Ideen oder ein Foto von deiner Murmelkiste per Email an 

museum@kollwitz.de oder per Post an unsere Museumsadresse: 

 

Käthe Kollwitz Museum Köln 

Neumarkt 18-24 

50667 Köln 

 

 


